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Rechtshandbuch der Veranstaltungspraxis 
 

 
Auf 1290 Seiten findet der Leser nicht nur viele Checklisten, sondern auch sehr viele Details zu praktischen Fragen und 

Problemen im Eventrecht. Ein detailliertes Stichwortverzeichnis erleichtert das schnelle Auffinden der Schlagworte. 

 

Viele Querverweise verdeutlichen die Zusammenhänge zwischen verschiedenen Themen. 

 

Randziffern erleichtern das Suchen. 

 

Vom Handbuch wird auf die Internetseite www.eventfaq.de verwiesen, auf der mittels Kennziffern die aktuellen Geset-

zestexte nachgelesen werden können. 

 
Der Autor: Thomas Waetke, Rechtsanwalt & Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht. 

 

 
Das Buch ist sehr gut geeignet für die Zusammenarbeit mit eventfaq: Auf eventfaq finden Sie häufige Fragen knapp be-

antwortet. Die Antworten verweisen auf die entsprechenden Fundstellen im Buch. Hier können Sie dann weitere Hinter-

gründe oder Informationen nachlesen. 

 

 
Das Buch kostet 149 Euro inklusive 7 % Umsatzsteuer. 3. Auflage. Stand Juni 2011. 

 

 

Informationen zum Vertragsschluss und zum Anbieter finden Sie unter www.eventfaq.de/rechtliche-hinweise/ 

  

 

  

Sie sind oder Sie bestellen für einen Unternehmer (§ 14 BGB): 

Das Handbuch kann mit dem folgenden Formular bestellt werden. Wenn Sie als Unternehmer das Handbuch zunächst zur 

Ansicht bestellen wollen, können Sie das auf dem folgenden Bestellformular entsprechend ankreuzen. Dort finden Sie 

auch die Bedingungen für die Bestellung zur Ansicht (10 Tage, bei Rücksendung tragen Sie die Rücksendekosten). 

  

 

 

Sie sind Verbraucher (§ 13 BGB): 

Wenn Sie das Handbuch als Verbraucher bestellen, können Sie dies nicht zur Ansicht bestellen, sondern nur gleich zum 

Kauf. Es entsteht Ihnen aber im Vergleich zum Ansichtskauf des Unternehmers kein Nachteil, da Sie als Verbraucher im 

Fernabsatzgeschäft ohnehin ein gesetzliches Widerrufsrecht haben: Wenn Sie das bestellte = gekaufte Buch zurückgeben 

möchten, können Sie das ohne Begründung innerhalb von 14 Tagen tun. 

 

Die Widerrufsbelehrung finden Sie in § 3 unserer AGB (Seite 3 dieses pdf). 
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Bestellformular für das Rechtshandbuch der Veranstaltungspraxis (3. Auflage) 
 

Bitte ankreuzen und unten ausfüllen: 
  

���� Ich bestelle verbindlich 1x das Rechtshandbuch der Veranstaltungspraxis. 

 
 
Nur für Unternehmer (Verbraucher haben ohnehin das gesetzliche 14-tägige Widerrufsrecht): 

���� Ich bestelle zur Ansicht 1x das Rechtshandbuch der Veranstaltungspraxis.  
 

(1.)  Gebe ich das Buch nicht innerhalb 10 Tagen nach seiner Zustellung an den Herausgeber zurück, 
erhalte ich eine Rechnung über 149,00 €, 

 

� inklusive Lieferkosten für den ersten Zustellversuch. 
� inklusive 7 % Umsatzsteuer. 

 
(2.) Gebe ich das Buch innerhalb der 10 Tage zurück, übernehme ich die Portokosten der Rück-

sendung (Paket über 2 kg = 6,90 €). Weitere Kosten entstehen nicht. Es genügt die rechtzeitige 
Absendung innerhalb der 10 Tage nach Zustellung. 

 
 

Ggf. bitte ergänzen oder ändern, auf jeden Fall bitte mit Datum versehen und unterschreiben: 
 
 

 
Vor-, Nachname:  
  
 
Firma:  
     
 

Straße, Nr.:      
(kein Postfach!) 
 

 
PLZ, Ort:  
    
 
Zusatz für Lieferschein:  
 
 
E-Mail oder Telefon für Rückfragen: 
 

 
 
Die Hinweise zum Anbieter auf www.eventfaq.de/rechtliche-hinweise/ habe ich zur Kenntnis genommen. 
 
Auch die AGB für den Buchkauf habe ich auf den folgenden Seiten zur Kenntnis genommen. 
 
Als Verbraucher habe ich insbesondere die Widerrufsbelehrung in § 3 der AGB (Seite 3) gelesen. 
 
 
 
Datum: ______________     Unterschrift: _____________________________ 
 

 
Per Fax an: 07 21 – 1 20 50 72  (oder per Post) 
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Besondere Geschäftsbedingungen für den Kauf des Rechtshandbuchs 
 

1. Allgemeines 

Abweichenden Bedingungen von Kunden wird hiermit widersprochen; solche Bedingungen werden nicht Vertragsinhalt, 

auch dann nicht, wenn Eventfaq ihnen nicht ausdrücklich widerspricht. 

  

 

2. Vertragsinhalt und Vertragsschluss 

(a.) Der Vertrag kommt erst mit der Annahme der Bestellung durch Eventfaq zustande. Die Bestellung des Kunden ist ein 

verbindliches Angebot zum Vertragsabschluss, der Kunde ist an dieses Angebot zwei Wochen ab Zugang seiner Bestellung 

bei Eventfaq gebunden. 

(b.) Eventfaq prüft die Verfügbarkeit der bestellten Ware. 

(c.) Bei Verfügbarkeit wird die Ware dem Kunden zugeschickt. Dies gilt als Annahme. 

(d.) Falls die bestellte Ware nicht oder teilweise nicht verfügbar sein sollte, bietet Eventfaq dem Kunden per E-Mail an 

Stelle der nicht verfügbaren Ware andere, verfügbare Ware an. Ein Vertrag über diese Ware kommt zustande, wenn der 

Kunde dieses Angebot annimmt. 

(e.) Sofern Sie als Verbraucher das gesetzliche Widerrufsrecht ausüben, haben Sie die Kosten der Rücksendung zu tragen, 

wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 

40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die 

Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. 

  

 

3. Widerrufsbelehrung für Verbraucher 

  

Widerrufsrecht 

 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 

oder – wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist 

beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wieder-

kehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 

Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß 

§ 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzei-

tige Absendung des Widerrufs oder der Sache. 

 

Der Widerruf ist zu richten an: 

eventfaq Thomas Waetke & Timo Schutt GbR, Kriegsstraße 37, 76133 Karlsruhe 

oder per Fax an +49 0721.1205072  

oder per E-Mail an info@eventfaq.de 

 

Widerrufsfolgen 

 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 

Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z. B. Gebrauchsvor-

teile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, 

müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache ent-

standene Verschlechterung müssen Sie keinen Wertersatz leisten. Wertersatz für gezogene Nutzungen müssen Sie nur 

leisten, soweit Sie die Ware in einer Art und Weise genutzt haben, die über die Prüfung der Eigenschaften und der Funk-

tionsweise hinausgeht. Unter „Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise“ versteht man das Testen und Auspro-

bieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. Paketversandfähige Sachen sind auf 

unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware 

der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt 

oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 

vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketver-

sandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 

Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit 

deren Empfang. 

 

Ende der Widerrufsbelehrung 
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4. Preise 

(a.) Maßgeblich sind die zum Zeitpunkt der Bestellung geltenden Preise. Änderungen, insbesondere bei Irrtümern von 

Eventfaq bei der Preisauszeichnung bleiben bis zur ausdrücklichen Annahme der Bestellung vorbehalten. In solchen Fällen 

bietet Eventfaq dem Kunden per E-Mail die bestellte Ware zu dem geänderten Preis an. Ein Vertrag über diese Ware 

kommt zustande, wenn der Kunde dieses Angebot annimmt. 

(b.) Der Preis des Rechtshandbuches beinhaltet bereits die Mehrwertsteuer. 

(c.) Der Kaufpreis ist der Endpreis inklusive Liefer-/Versandkosten. Die Versandkosten beziehen sich auf die erste Liefe-

rung bzw. den ersten Lieferversuch. Bei einer erneuten Zustellung, nachdem der erste Versuch fehlgeschlagen ist, liefern 

wir nur noch per Vorkasse bzw. Nachnahme. 

  

 

5. Zahlung, Fälligkeit und Lieferung 

(a.) Eventfaq stellt dem Kunden mit Annahme seiner Bestellung eine Rechnung aus, die ihm zusammen mit der Ware 

zugeht. 

(b.) Der vereinbarte Kaufpreis sowie die Versand- und Verpackungskosten sind innerhalb von 14 Kalendertagen nach 

Zugang der Rechnung durch Überweisung unter Angabe der Rechnungsnummer an Eventfaq zu bezahlen. Für die Einhal-

tung der Zahlungsfrist ist die Gutschrift des Zahlungsbetrages auf dem Konto von Eventfaq maßgebend. 

  

 

6. Gefahrübergang und Selbstbelieferungsvorbehalt 

(a.) Die bestellten Waren werden, sofern vertraglich nicht abweichend vereinbart, an die vom Kunden angegebene Ad-

resse geliefert. 

(b.) Ist der Kunde Kaufmann, geht die Gefahr bereits mit der Absendung der Ware bzw. Übergabe an die Lieferperson auf 

den Kunden über. Wird die Lieferung auf Wunsch des Kunden oder aus von ihm zu vertretenden Gründen (z.B. Zahlungs-

verzug oder Annahmeverzug) verzögert, geht die Gefahr für die Zeit der Verzögerung auf ihn über. Die entstehenden 

Kosten für Wartezeit, Bereitstellung, Aufbewahrung usw. hat der Kunde zu tragen. 

(c.) Lieferverzögerungen hat Eventfaq auch bei verbindlich vereinbarten Fristen und Terminen nicht zu vertreten, wenn 

sie durch folgende Ursachen veranlasst sind: Umstände höherer Gewalt sowie sonstige für Eventfaq unvorhersehbare, 

unvermeidbare und durch Eventfaq nicht verschuldete außergewöhnliche Ereignisse, die erst nach Vertragsabschluss 

eintreten oder Eventfaq bei Vertragsschluss unverschuldet unbekannt geblieben sind, des Weiteren nachträgliche Streiks 

und rechtmäßige Aussperrung. Sie berechtigen Eventfaq, die Lieferung um die Dauer der Behinderung zuzüglich einer 

angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben. Weist Eventfaq dem Besteller eine unzumutbare Leistungserschwerung in 

diesem Sinne nach, ist Eventfaq zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sowie 

ein Rücktrittsrecht des Kunden sind in den vorgenannten Fällen ausgeschlossen. Umstände, die zu einer lediglich vorü-

bergehenden und daher hinzunehmenden Leistungsverzögerung führen, bleiben hiervon ausgenommen. Entsprechendes 

gilt auch, wenn diese Ursachen bei gesetzlichen Vertretern von Eventfaq, ihren Erfüllungsgehilfen, Lieferanten oder deren 

Unterlieferanten eintreten. 

(d.) Wurden im Hinblick auf die Erbringung der Leistung bereits Zahlungen durch den Käufer vorgenommen, so sind diese 

von Eventfaq zurückzuerstatten. Für bereits erbrachte Leistungen im Zeitpunkt des Eintritts der höheren Gewalt kann 

Eventfaq jedoch den auf diese Leistungen entfallenden Teil der vereinbarten Vergütung verlangen. Im Übrigen bestehen 

Ansprüche für beide Parteien in diesen Fällen nicht. 

  

 

7. Zahlungsverzug 

Bei ganz oder teilweise verspäteter Zahlung gerät der Kunde spätestens mit der Mahnung von Eventfaq in Verzug. Für 

den offenen Betrag fallen Verzugszinsen in Höhe von mindestens 10 % jährlich an. Eventfaq ist berechtigt, einen höheren 

Verzugsschaden (z.B. gesetzliche Zinsen) nachzuweisen und zu verlangen. Dem Kunden ist der Nachweis gestattet, dass 

ein über den gesetzlichen Zins hinausgehender Schaden bei Eventfaq nicht entstanden oder wesentlich niedriger ist. 

  

 

8. Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Salvatorische Klausel 

(a.) Die Geschäftsbedingungen zwischen Eventfaq und dem Kunden unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutsch-

land unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

(b.) Als Gerichtsstand ist Karlsruhe vereinbart, soweit es sich beim Kunden um einen Kaufmann im Sinne des HGB han-

delt. Ist der Kunde kein Kaufmann im Sinne des HGB, bleibt es bei der gesetzlichen Regelung über den Gerichtsstand. 

(c.) Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen und/oder des durch sie ergänz-

ten Vertrages unwirksam, so wird dadurch die Wirksamkeit der anderen Bestimmungen nicht berührt. 


